
Veränderung in Nordafrika

Aus Feinden wird Familie

Frieden kehrt in die Dörfer Nordafrikas zurück (Symbolbild)
Quelle: Unsplash / Bernd Dittrich
Zwei Nachbardörfer in Nordafrika, einst durch ethnische Gewalt zerrissen, finden
jetzt Frieden – durch die verwandelnde Kraft von Jesus.

Jahrelang lebten die Menschen der Dörfer Salal und Wadibou (Namen geändert) in
Hass. Überfälle, Viehdiebstahl und Rachemorde forderten Hunderte von
Menschenleben. Unter ihnen war Mahmoud, ein junger Mann aus Wadibou, der als
Kind mit Kindern aus Salal gespielt hatte, sie aber zu verachten begann, nachdem
das Blutvergiessen begonnen hatte.

Alles änderte sich, als Mahmoud Eric traf, einen Missionar von Frontiers, der in die
Gegend gezogen war, um die lokale Sprache zu studieren. «Mahmoud begann
sich mit Eric zu treffen und fühlte sich zur Sache Christi hingezogen», berichtet
Frontiers-Präsident Bob Blincoe. «Bald bat er um die Taufe.»
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Ein Schritt, den sich nur wenige vorstellen
konnten
Mahmouds Familie kam ebenfalls zum Glauben und unternahm dann einen
Schritt, den sich nur wenige vorstellen konnten. Vom Heiligen Geist geleitet,
beschlossen sie, Salal zu besuchen und um Versöhnung zu bitten. «Man kann sich
den Schock im anderen Dorf vorstellen, als sie ankamen», sagt Blincoe. «Doch
statt Feindseligkeit begann Frieden zu wachsen. Mahmouds Schwester sagt jetzt:
‚Die Freude ist zu unserem Volk zurückgekehrt – und zu ihrem.‘«

Seitdem haben beide Dörfer gemeinsam mit dem Wiederaufbau begonnen. Sie
eröffnen eine kleine Schule und eine medizinische Klinik, und die Menschen leben
nicht mehr in Angst vor Diebstahl oder Rache. «Der Segen hat auch sichtbare
Veränderungen gebracht», fügt Blincoe hinzu. «Durch die Bekehrung von
Mahmoud und seiner Familie verwirklichen sie die Dinge des Reiches Gottes.»

Von Hass zu Harmonie – das Kreuz hat Generationen von Bitterkeit geheilt und
aus ehemaligen Feinden eine Familie gemacht.
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